
Sporthalle Krefelder Str. , Krefelder Str. 86, 47226 Duisburg

OSC III - SC Bottrop II 17:30 Uhr

Regionsliga Männer

Eagles Niederrhein  - Wölfe Voreifel 15:45 Uhr

Regionalliga B-Jugend

OSC - GSG Duisburg II 14:00 Uhr

Regionsoberliga Frauen

Sonntag, 08.03.2026

OSC - TV Korschenbroich 18:45 Uhr

Regionalliga Männer

OSC II - Tschft. Grefrath 16:30 Uhr
Oberliga Männer

Eagles Niederrhein - VfL Gummersbach II 14:30 Uhr
Regionalliga B-Jugend

Samstag, 07.03.2026

Saison 25/26, Ausgabe 09
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Liebe OSC-Fans, liebe Handballfreunde,

Vorwort

ein intensives Heimspiel-Wochenende liegt vor uns – mit einem Programm, das 
die gesamte Bandbreite unseres Vereins widerspiegelt. Von der männlichen 
Jugend B bis zu unseren Seniorenteams stehen richtungsweisende 
Begegnungen in der Sporthalle Krefelder Straße an.
Der Samstag beginnt mit der Regionalliga-Partie der männlichen Jugend B. 
Die Eagles Niederrhein (Kooperation des HSG Homberg-Rheinhausen und der 
HSG Krefeld) messen sich mit hochkarätiger Konkurrenz – Spiele auf diesem 
Niveau sind wichtige Entwicklungsschritte für unsere Nachwuchsspieler und 
zeigen, welchen Stellenwert die Jugendarbeit in unserem Verein hat.
ImAnschluss ist unsere 2. Herrenmannschaft in der Oberliga gefordert. Nach 
zuletzt wechselhaften Ergebnissen geht es darum, Stabilität ins eigene Spiel zu 
bringen und die Leistung über 60 Minuten konstant abzurufen. Gerade in dieser 
Phase der Saison zählen Entschlossenheit, Disziplin und mannschaftliche 
Geschlossenheit.
Am Samstagabend folgt dann das sportliche Highlight: Unsere 1. 
Herrenmannschaft empfängt mit dem TV Korschenbroich einen direkten 
Konkurrenten im oberen Tabellendrittel der Regionalliga. Solche Spiele 
entscheiden sich häufig in Details – in der Abwehrarbeit, im Tempospiel und 
nicht zuletzt in der Atmosphäre in der Halle. Hier kann jeder auf den Rängen 
seinen Teil beitragen.
Auch der Sonntag bietet ein stark besetztes Programm. Unsere 
Frauenmannschaft will in der Regionsoberliga wichtige Punkte sichern, 
während die 3. Herren in der Regionsliga nachlegen möchte. Die Eagles sind 
zudem ein zweites Mal im Einsatz – ein anspruchsvolles Wochenende für 
unseren Nachwuchs.
Dieses Heimspiel-Wochenende steht exemplarisch für das, was den OSC 
Rheinhausen auszeichnet: Leistungsbereitschaft, Nachwuchsförderung und 
eine klare sportliche Entwicklung in allen Mannschaftsbereichen.

Wir wünschen allen Teams maximale Erfolge und freuen uns auf zwei Tage 
mit spannenden, intensiven und fairen Begegnungen.

Mit sportlichen Grüßen

Euer
OSC Rheinhausen



1. HerrenRegionalliga

Platz Mannschaft Sp S U N Tore Diff Punkte
1 TSV Bayer Dormagen II 17 11 3 3 563:488 75 25:9
2 TV Korschenbroich 17 10 3 4 509:465 44 23:11
3 HSG am Hallo Essen 17 10 3 4 536:509 27 23:11
4 OSC Rheinhausen 17 10 2 5 572:528 44 22:12
5 HC Weiden 2018 17 11 0 6 553:516 37 22:12
6 DJK Unitas Haan e.V. 17 9 1 7 515:498 17 19:15
7 TV Aldekerk 17 8 1 8 504:505 -1 17:17
8 HSG Refrath/Hand 16 7 1 8 448:480 -32 15:17
9 HC Gelpe/Strombach 17 7 0 10 525:537 -12 14:20

10 TSV Bonn rrh. 17 6 2 9 526:544 -18 14:20
11 SSV Nümbrecht Handball 17 4 4 9 491:559 -68 12:22
12 BTB Aachen 17 4 3 10 460:508 -48 11:23
13 Borussia M'gladbach 16 3 4 9 482:500 -18 10:22
14 VfL Gummersbach II 15 3 1 11 399:446 -47 7:23

28.02.26 OSC Rheinhausen  - HC Weiden 2018 41:31
28.02.26 TV Korschenbroich  - DJK Unitas Haan e.V. 27:27
28.02.26 TSV Bonn rrh.  - HSG am Hallo Essen 31:32
28.02.26 TV Aldekerk  - HSG Refrath/Hand 30:24
28.02.26 BTB Aachen  - TSV Bayer Dormagen II 22:32
28.02.26 SSV Nümbrecht Handball  - Borussia Mgladbach 34:32
09.11.25 DJK Unitas Haan e.V.  - TSV Bayer Dormagen II 35:31



zwischen dem OSC und dem zuletzt formstarken HC Weiden.
Die Gäste erlebten einen klassischen Fehlstart. Nach nicht einmal zwei Minuten 
lag Rheinhausen mit 3:0 vorne, wenig später stand es 10:4 (11.). Der OSC spielte 
mit enormer Intensität, hohem Tempo und klarer Struktur im Positionsangriff. 
Weiden wirkte überrascht von der Konsequenz, mit der Rheinhausen ins Spiel 
ging.
Zwar stabilisierten sich die Gäste Mitte der ersten Halbzeit und arbeiteten sich 
zwischenzeitlich auf 13:15 (27.) heran, doch genau in dieser Phase zeigte der OSC 
seine gewachsene Reife. Anstatt nervös zu werden, fand das Team sofort wieder 
Lösungen, erhöhte die defensive Präsenz und setzte sich bis zur Pause auf 17:13 
ab.
Im zweiten Durchgang verlor Weiden endgültig den Zugriff. Über 26:18 (44.) 
setzte sich der OSC entscheidend ab. Besonders beeindruckend war die 
Variabilität im Angriffsspiel: Rückraumwürfe, konsequentes Tempospiel und 
geduldige Positionsangriffe griffen nahtlos ineinander.
Als Kauwetter zum 40:31 (59.) traf und Adrian den 41:31-Endstand markierte, war 
der Vorsprung zweistellig – die höchste Saisonniederlage für die Gäste.
„Das war schon ein bisschen unerwartet. Aber wir wussten eben auch, was auf 
uns zukommt.“, zeigte sich Trainer Nico Biermann nach dem Spiel angenehm 
überrascht.
Trainerkollege Sascha Wistuba ergänzte: „Das war heute eine richtig gute 
Leistung. Unser Matchplan ist voll aufgegangen. Den Grundstein haben wir in 
der Abwehr gelegt – was die Jungs da weggeschafft haben, war unglaublich.“

Albert Brons

Was im Vorfeld als echtes Duell auf 
Augenhöhe angekündigt worden war, 
entwickelte sich über 60 Minuten zu 
einer bemerkenswert klaren 
Angelegenheit. Beide Mannschaften 
hatten sich im oberen Tabellendrittel 
etabliert – auf dem Feld jedoch lag an 
diesem Abend spürbar Abstand 

Lenz, Seemann – Adrian (2/1), 
Rippelmeier (3/1), Mook, Ernst (6), 
Kauwetter (3), Dreier, Zwarg (7), 
Hüller (8), M. Molsner (4), Käsler (1), 
Kölsch (3), Schlögl (4)

Es spielten

Reife Vorstellung im Verfolgerduell

OSC Rheinhausen HC Weiden 2018

41:31 (17:13)

1. HerrenSpielbericht



1. HerrenPersonalien

„Der Abwehrturm bleibt“
Der nächste wichtige Baustein für die kommende Spielzeit 
ist gesetzt: Joshua Rippelmeier wird auch in der 
kommenden Saison das Trikot des OSC Rheinhausen 
tragen.
Josh ist weit mehr als nur ein Handballer. Er ist DJ, 
Eventveranstalter, Stimmungsmacher – und auf dem Feld 
ein kompromissloser Defensivspezialist. Kein Wunder also, 
dass er seine Vertragsverlängerung selbst in Worte fasst:
„Ich freue mich riesig auf meine zweite Saison beim OSC 

Rheinhausen! Der Verein bietet tolle Strukturen und ein Umfeld, in dem man 
sich sportlich wie persönlich weiterentwickeln kann. Dazu kommt die 
Mannschaft – viele Jungs sind schon lange meine Freunde. Das macht einfach 
Spaß.
Nach dem letztjährigen Aufstieg mit der HSG am Hallo aus der Oberliga in die 
Regionalliga, war es für mich wichtig, meinen Platz in der Liga zu finden. Umso 
mehr freut es mich, dass ich nach meiner leidigen Verletzung zu Saisonbeginn 
viel Spielzeit bekommen habe. Vor allem in der Defensive konnte ich meinen 
Teil zum Erfolg beitragen.
Schmunzeln musste ich, als der Weidener Trainer mich in der Zeitung als 
„Abwehrturm“ bezeichnet hat, der schwer zu überwinden ist. Das nehme ich 
natürlich gerne als Kompliment – aber ich kann auch werfen!
Ich freue mich auf alles, was kommt, und darauf, gemeinsam mit dem Team die 
nächsten Schritte zu gehen.“
Gerade nach seiner Verletzung zu Saisonbeginn hat sich Josh mit viel Arbeit und 
Mentalität zurück gekämpft und sich in der Defensive als stabiler Faktor 
etabliert. Seine Physis, sein Timing im Block und seine Präsenz im Innenblock 
machen ihn zu einem echten Fixpunkt im Abwehrverbund.
Dass er darüber hinaus auch offensiv Akzente setzen kann, weiß inzwischen 
nicht nur der Gegner.
Wir freuen uns sehr, dass du bleibst, Josh – auf eine weitere Saison mit unserem 
„Abwehrturm“ im blau-roten Trikot.

Klaus Stephan



1. HerrenPersonalien

Der Kämpfer bleibt beim OSC
!Wir freuen uns sehr, dass unser langjähriger Linksaußen 
Noah Adrian seinen Vertrag beim OSC Rheinhausen um 
ein weiteres Jahr verlängert hat.
Noah steht wie kaum ein anderer für Einsatzbereitschaft 
und Mentalität. Offensiv überzeugt er über die Außenbahn 
mit Tempo und Abschlussstärke, defensiv ist er ein harter 
und für jeden Gegner äußerst unangenehmer 
Abwehrspieler. Seine Zweikampfführung und sein Wille 
machen ihn zu einem wichtigen Stabilitätsfaktor in 

unserem Spiel.
Noah kommt aus der eigenen Jugend, sammelte zwischenzeitlich Erfahrung in 
Homberg und ist seit Jahren ein fester Bestandteil unserer Mannschaft. Seine 
sportliche Entwicklung und seine Identifikation mit dem Verein unterstreichen 
seinen Stellenwert für das Team.
Zu seiner Verlängerung sagt Noah:
„Ich gehe nun schon in meine fünfte Saison beim OSC und freue mich, dass ich 
bei meinem Jugendverein weiterhin mit einer tollen Truppe Handball spielen 
kann! Ich konnte mich hier die letzten Jahre persönlich und sportlich sehr gut 
entwickeln. Das liegt vor allem an einer super Stimmung in der gesamten 
Mannschaft und einer tollen Unterstützung vom Verein und den Fans!
Gerade die aktuelle Saison zeigt, dass wir auf dem besten Weg sind, oben 
anzugreifen. Das Team für die nächste Saison macht Lust auf mehr!“
Neben seiner Rolle auf dem Feld wird Noah in der kommenden Saison 
zusätzlich Verantwortung im Verein übernehmen und den Vorstand in den 
Bereichen Geschäftsführung und Medienarbeit unterstützen.
Wir freuen uns daher doppelt über deine Verlängerung und danken dir sehr 
herzlich, Noah. Auf eine weitere erfolgreiche Saison im Trikot des OSC 
Rheinhausen!

Klaus Stephan



1. HerrenPersonalien

Lasse Mook bleibt beim OSC
ein weiterer Youngster für unsere Handballzukunft
Der OSC Rheinhausen kann auch in der kommenden Saison 
auf Lasse Mook bauen. Der junge Außenspieler bleibt an 
Bord und setzt damit seinen eingeschlagenen Weg in 
Rheinhausen fort.

Nach seinen ersten Stationen im Seniorenbereich in Krefeld 
und Oppum wechselte Lasse im Herbst zum OSC. Seitdem 
sammelte er bereits wertvolle Einsatzminuten in der ersten 

und zweiten Mannschaft und zeigte dabei, dass er den Sprung in den 
ambitionierten Seniorenhandball konsequent gehen will.
Ausgebildet in der Jugend des THW Kiel, bringt Lasse nicht nur eine starke 
handballerische Basis mit, sondern auch die Mentalität, sich stetig 
weiterzuentwickeln. Nun möchte er sich auch im Seniorenbereich nachhaltig 
etablieren und den nächsten Schritt machen.
„Ich freue mich sehr, auch nächste Saison mit diesem Team auf der Platte zu 
stehen. Gemeinsam wollen wir oben angreifen und ich will dazu meinen Teil 
beitragen.“
Sein Beitrag ist klar definiert: Tore von der linken Außenbahn, konsequent 
abgeschlossene Tempogegenstöße und eine zuverlässige Absicherung im 
schnellen Rückzugsverhalten. Gerade in Umschaltmomenten verleiht er 
unserem Spiel zusätzliche Dynamik.
Der OSC setzt damit bewusst weiter auf junge, entwicklungsfähige Spieler mit 
Perspektive.
Wir freuen uns auf deine weitere Entwicklung, Lasse – und darauf, dich auf 
deinem Weg begleiten zu dürfen.

Klaus Stephan



1. HerrenPersonalien

Max Molsner bleibt dem OSC treu
Der OSC Rheinhausen kann auch in der kommenden 
Saison auf eine echte Identifikationsfigur bauen: Max 
Molsner bleibt an Bord. Wie Sascha Wistuba bereits im 
Interview mit der NRZ verraten hat, wird der „Dienstälteste“ 
weiterhin das Trikot des OSC tragen.
Seit der C-Jugend ist Max dem Handballstandort 
Rheinhausen verbunden – zunächst bei den Wölfen 
Nordrhein, nun wieder bei seinem Heimatverein. Über die 
Jahre hat er nicht nur sportlich, sondern auch menschlich 

eine zentrale Rolle eingenommen. Als erfahrener Akteur wird er gemeinsam mit 
Lukas Hüller den Spielrhythmus lenken und insbesondere die vielen jungen 
Spieler im Kader führen.
Nach seiner Verletzung zu Beginn der Saison ist Max längst wieder dort 
angekommen, wo er hingehört – auf dem Feld, als Kapitän und Taktgeber. Seine 
Worte unterstreichen, welche Bedeutung der Verein für ihn hat:
„Nach meiner Verletzung zu Beginn der Saison wieder als Kapitän auf dem Feld 
zu stehen, bedeutet mir unglaublich viel. Es macht mega Spaß mit der Truppe, 
und ich bin stolz, Teil dieses Teams zu sein. Besonders freue ich mich auf die 
vielen talentierten neuen Jungs, die frischen Wind reinbringen. Gemeinsam 
wollen wir richtig angreifen!“
Diese Haltung ist sinnbildlich für das, was Max auszeichnet: Einsatzbereitschaft, 
Verantwortungsbewusstsein und absolute Identifikation mit dem OSC. Ein 
Kapitän, der vorangeht – sportlich wie emotional.
Wir freuen uns sehr auf ein weiteres gemeinsames Jahr und danken dir für 
deine Treue, Max!

Klaus Stephan



1. HerrenPersonalien

Alexander Ernst verlängert für ein 
weiteres Jahr
Der OSC Rheinhausen kann auch in der kommenden 
Saison auf die Treffsicherheit von Alexander Ernst bauen. 
Unser aktuell zweitbester Torschütze hat seine Zusage für 
ein weiteres Jahr gegeben.
Im Zusammenspiel mit Lukas stellt Alex gegnerische 
Abwehrreihen regelmäßig vor enorme Probleme. Seit 
seinem Wechsel vom TuSEM Essen hat er sportlich wie 
menschlich voll eingeschlagen und sich schnell zu einem 

wichtigen Baustein unseres Angriffsspiels entwickelt.
Alex selbst sagt zur Vertragsverlängerung:
„Ich freue mich sehr, meinen Vertrag beim OSC zu verlängern! Nach meinem 
Wechsel zu dieser Saison wurde ich vom ersten Tag an super aufgenommen 
und fühle mich hier richtig wohl. Als Team haben wir in dieser Saison eine sehr 
gute Entwicklung genommen – das macht Lust auf mehr! Danke an die 
Mannschaft, das Umfeld und vor allem an unsere Fans für die großartige 
Unterstützung. Ich freue mich auf alles, was noch kommt!“
Mit seiner Dynamik, Abschlussstärke und seinem Spielverständnis bleibt uns ein 
zentraler Faktor im Offensivspiel erhalten.
Wir freuen uns auf ein weiteres Jahr mit dir, Alex!

Klaus Stephan

Daniel Zwarg geht mit uns in eine 
weitere Saison
Wir waren uns bereits vor Weihnachten einig – nun ist es 
offiziell: Daniel Zwarg wird auch in der kommenden Saison 
das Trikot des OSC Rheinhausen tragen. Damit bleibt uns 
eine absolute Schlüsselspielerfigur sowohl auf der 
halblinken Angriffsposition als auch im Zentrum der 
Abwehr erhalten.

„Für mich war es eine sehr leichte Entscheidung, weiter für 
den OSC zu spielen. Das Team hat sich über die letzten 
Jahre geformt – trotz der Abgänge nach jeder Saison. Der 
sportliche Erfolg in dieser Spielzeit spricht für unseren 
eingeschlagenen Weg. Wir werden von Woche zu Woche 



1. HerrenPersonalien

besser und ich freue mich sehr darauf, weiterhin dazu beizutragen.“

Daniel bringt nicht nur Stabilität in der Defensive, sondern auch enorme 
Durchschlagskraft im Angriff mit. Dass er Spiele im Alleingang entscheiden 
kann, hat er eindrucksvoll unter Beweis gestellt – unter anderem mit seinen 17 
Treffern in der vergangenen Saison gegen den TV Siebengebirge. Solche 
Leistungen bleiben auch überregional nicht unbemerkt: Die Berufung ins 
Harzhelden-Allstarteam Niederrhein unterstreicht seine sportliche Qualität.

Mit Daniel bleibt ein Leistungsträger, Antreiber und Führungsspieler an Bord. 
Wir freuen uns auf ein weiteres gemeinsames Jahr – auf und neben dem Feld.

Klaus Stephan

Max Schlögl verlängert beim OSC
Ob am Kreis oder als stabiler Faktor in der Abwehrmitte – 
Max ist auf dem Handballfeld immer dort zu finden, wo es 
wehtut. Sein hoher Trikotverschleiß steht sinnbildlich für 
die harte Arbeit, die auf diesen Positionen Woche für 
Woche geleistet wird. Umso mehr freuen wir uns, auch in 
der nächsten Spielzeit auf seine Einsatzbereitschaft, 
Robustheit und seinen unermüdlichen Kampfgeist zählen 
zu können.
Max selbst sagt zu seiner Verlängerung:

„Die Entscheidung für ein weiteres Jahr beim OSC ist mir leichtgefallen. Ich 
freue mich darauf, den eingeschlagenen Weg mit der Mannschaft fortzusetzen 
und unsere positive Entwicklung voranzutreiben. Die Fortschritte dieser Saison 
zeigen, dass wir auf einem erfolgreichen Weg sind, und ich bin motiviert, 
gemeinsam mit dem Team an unseren Zielen zu arbeiten.“
Danke für deine Zusage, Max – wir freuen uns auf ein weiteres Jahr mit dir im 
OSC-Trikot!

Klaus Stephan





1. HerrenPersonalien

Die #27 bleibt
 Zu unserer großen Freude können wir euch mitteilen, dass 
Lukas Hüller auch in der kommenden Saison das Trikot 
des OSC Rheinhausen tragen wird.

Lukas ist mit seiner dynamischen, schnellen Spielweise 
längst zu einem echten Leader innerhalb der Mannschaft 
gereift. Nicht nur auf dem Feld übernimmt er 
Verantwortung – aktuell ist er zudem der beste Torschütze 
des Teams und damit ein zentraler Faktor im Spiel des OSC.

Zu seiner Vertragsverlängerung sagt Lukas selbst:
„Ich freue mich sehr auf ein weiteres Jahr beim OSC. Ich wurde sehr herzlich 
aufgenommen und fühle mich in der Mannschaft sowie im Verein sehr wohl. 
Wir entwickeln uns momentan von Woche zu Woche weiter und es macht mich 
stolz, diesen Weg mitbestimmen zu können.“
Wir freuen uns sehr, diesen gemeinsamen Weg fortzusetzen.
Danke für dein Vertrauen, Lukas – die #27 bleibt beim OSC!

Klaus Stephan



2. HerrenOberliga

Platz Mannschaft Sp S U N Tore Diff Punkte
1 TuS Lintorf 17 15 0 2 565:454 +111 30:4
2 Handball Oppum 17 13 1 3 534:467 +67 27:7
3 Adler Königshof 17 12 2 3 491:436 +55 26:8
4 TSV Kaldenkirchen 17 9 2 6 486:458 +28 20:14
5 HSG Hiesfeld/Aldenrade 17 8 3 6 484:458 +26 19:15
6 MTV Rheinw Dinslaken 17 8 3 6 497:481 +16 19:15
7 Tschft. St. Tönis 16 9 0 7 420:415 +5 18:14
8 TV Lobberich 17 8 0 9 539:537 +2 16:18
9 OSC Rheinhausen II 17 7 0 10 393:401 -8 14:20

10 HSV Dümpten 1992 17 6 1 10 465:481 -16 13:21
11 DJK VfR Mülheim Saarn 17 6 0 11 450:506 -56 12:22
12 TV Aldekerk II 16 5 0 11 472:518 -46 10:22
13 HSG VeRuKa 17 4 2 11 469:516 -47 10:24
14 Tschft. Grefrath 17 1 0 16 364:501 -137 2:32

28.02.26 OSC Rheinhausen II - HSG Hiesfeld/Aldenrade 20:23
28.02.26 TV Aldekerk II - Adler Königshof 36:30
28.02.26 TuS Lintorf - HSG VeRuKa 31:23
28.02.26 Tschft. Grefrath - MTV Rheinw Dinslaken 25:35
28.02.26 TSV Kaldenkirchen - Handball Oppum 27:25
01.03.26 DJK VfR Mülheim Saarn - TV Lobberich 26:35
01.03.26 HSV Dümpten 1992 - Tschft. St. Tönis 30:26



über die Außen – verhinderten eine bessere Ausgangslage zur Pause.
Im zweiten Durchgang zeigte sich die Mannschaft deutlich verbessert. Über 
strukturierte Angriffe und verwandelte Siebenmeter kämpfte sich der OSC 
mehrfach heran. Doch in entscheidenden Phasen verhinderten technische 
Fehler – Fehlpässe, Stürmerfouls und überhastete Abschlüsse – eine vollständige 
Wende. In der Schlussphase fehlte letztlich die Kaltschnäuzigkeit, um das Spiel 
noch zu drehen.
Unterm Strich steht eine bittere, aber vermeidbare 20:23-Niederlage.
Fazit:
Der größte Gegner war an diesem Nachmittag die eigene Fehlerquote. Nun gilt 
es, die Abläufe im Angriff zu stabilisieren und mit mehr Konsequenz 
aufzutreten, um die notwendigen Punkte für den Klassenerhalt einzufahren.

Christian Wetteborn

.Mit dem klaren Ziel, sich im 
Tabellenkeller Luft zu verschaffen, 
startete der OSC in die Partie. Doch 
von Beginn an fehlte die notwendige 
Konsequenz im Abschluss. Gerade 
einmal sieben Treffer im ersten 
Durchgang sowie mehrere 
ungenutzte Chancen – insbesondere 

Jakubisiak (2), Hermsen (5), Flach (1), 
Klein (1), Genzmer (2), Zimmermann 
(0), Franzen (4), Wetteborn (2), 
Stenhorst (1), Fenzel, Rennings (1), 
Pinter (1), Friess, Hrustic, Grbesa

Es spielten

An uns selbst gescheitert

OSC Rheinhausen II HSG Hiesfeld/Aldenrade

20:23 (7:10)

2. HerrenSpielbericht



3. HerrenRegionsliga

Platz Mannschaft Sp S U N Tore Diff Punkte
1 SC Bottrop II 17 15 2 0 503:385 +118 32:2
2 Alstadener TuS II 17 13 2 2 436:341 +95 28:6
3 TSG Kirchhellen II 17 10 2 5 416:353 +63 22:12
4 DJK SG Tackenberg 17 10 2 5 463:403 +60 22:12
5 HSV Dümpten 1992 III 16 10 1 5 397:341 +56 21:11
6 Turnverein Biefang III 16 10 1 5 423:369 +54 21:11
7 ETuS Wedau 17 10 0 7 439:392 +47 20:14
8 OSC Rheinhausen III 17 9 1 7 437:396 +41 19:15
9 Turnverein Biefang II 16 5 1 10 394:451 -57 11:21

10 Turnerb. Oberhausen II 17 5 1 11 407:419 -12 11:23
11 Spfr. Hamborn 07 17 5 0 12 410:535 -125 10:24
12 SV Heißen II 16 4 1 11 342:397 -55 9:23
13 Beecker Turnverein 15 2 2 11 294:389 -95 6:24
14 SC Bottrop III 17 0 0 17 306:496 -190 0:34

28.02.26 Turnverein Biefang III - SC Bottrop III 25:17
01.03.26 SC Bottrop II - Turnerb. Oberhausen II 31:24
01.03.26 HSV Dümpten 1992 III - ETuS Wedau
01.03.26 TSG Kirchhellen II - Alstadener TuS II 28:19
01.03.26 Turnverein Biefang II - Beecker Turnverein 23:23
01.03.26 SV Heißen II - DJK SG Tackenberg 22:28
01.03.26 OSC Rheinhausen III - Spfr. Hamborn 07 46:30



dagegen, ehe das Team von Fabian Fenzel mit einem 7:0-Lauf binnen fünf 
Minuten auf 15:6 davonzog – die frühe Vorentscheidung. Mit Tempo, Spielfreude 
und klaren Abschlüssen erspielte sich der OSC eine komfortable 24:15-
Pausenführung.
Auch nach dem Seitenwechsel blieb das Team dominant, rotierte viel und ließ 
alle Spieler zu Einsatzzeiten kommen. In der Schlussphase entwickelte sich ein 
offener Schlagabtausch, sodass am Ende ein verdienter 46:30-Heimsieg 
feststand.
„Im Angriff haben wir mit viel Tempo überzeugt. In der Abwehr haben wir viel 
investiert und endlich konsequent zusammengeholfen, aber 30 Gegentore sind 
dennoch zu viel. Positiv ist, dass sich jeder einbringen konnte und seine 
Aufgaben solide umgesetzt hat“, 

so Fabian Fenzel nach dem Spiel.

Albert Brons

.Revanche eindrucksvoll gelungen: 
Nach der deutlichen Niederlage im 
Hinspiel zeigte die Dritte des OSC im 
Rückspiel eine hochkonzentrierte und 
temporeiche Leistung und setzte sich 
am Ende klar mit 46:30 durch.
Bis zum 9:6 (12.) hielten die Gäste noch 

Schimmel - Zunic (5), Mihaila (5), 
Brons (10), Schaltmann (1), Sesul (4), 
Löbler (3), Hudasch, Gemein, Lenz (6), 
Erren (4), Timo Hansmeier (1), Tim 
Hansmeier (1), Knölke (1), Hennes, 
George (5).

Es spielten

Revanche geglück

OSC Rheinhausen III Spfr. Hamborn 07

46:30 (24:15)

3. HerrenSpielbericht



ein MUSS für FansOSC Handballapp



4. HerrenRegionsklasse

Platz Mannschaft Sp S U N Tore Diff Punkte
1 Alstadener TuS III 10 9 1 0 301:206 +95 19:1
2 VfL Rheinhausen II 9 8 0 1 269:166 +103 16:2
3 DJK Tura 05 Dümpten II 10 8 0 2 335:234 +101 16:4
4 ETuS Wedau II 10 5 1 4 228:236 -8 11:9
5 OSC Rheinhausen IV 10 4 1 5 225:207 +18 9:11
6 TSG Kirchhellen III 11 4 1 6 239:311 -72 9:13
7 SV Heißen III 11 4 0 7 283:290 -7 8:14
8 SV Hamborn 1890 II 9 1 0 8 181:260 -79 2:16
9 DJK Adler 07 Bottrop II 10 0 0 10 171:322 -151 0:20

10 DJK Styrum 06 II
11 Spfr. Hamborn 07 II

zurückgezogen am 05.11.2025
zurückgezogen am 04.08.2025

28.02.26 spielfrei - Alstadener TuS III
28.02.26 spielfrei - VfL Rheinhausen II
28.02.26 spielfrei - DJK Adler 07 Bottrop II
28.02.26 spielfrei - SV Hamborn 1890 II
28.02.26 OSC Rheinhausen IV - spielfrei
01.03.26 TSG Kirchhellen III - ETuS Wedau II 18:18
01.03.26 SV Heißen III - DJK Tura 05 Dümpten II 25:41



DamenRegionsoberliga

Platz Mannschaft Sp S U N Tore Diff Punkte
1 DJK Styrum 06 15 12 0 3 360:268 92 24:6
2 Turnverein Biefang III 15 10 3 2 361:286 75 23:7
3 HC Sterkrade 75 15 9 2 4 336:307 29 20:10
4 OSC Rheinhausen 15 7 2 6 312:255 57 16:14
5 GSG Duisburg II 15 7 2 6 275:284 -9 16:14
6 VfL Rheinhausen III 14 7 1 6 353:330 23 15:13
7 SC Bottrop II 14 7 1 6 283:309 -26 15:13
8 VfL Rheinhausen II 14 6 1 7 312:313 -1 13:15
9 MSV Duisburg Handball 14 6 1 7 290:300 -10 13:15

10 TSG Kirchhellen 15 4 1 10 263:393 -130 9:21
11 DJK Tura 05 Dümpten II 15 1 4 10 300:334 -34 6:24
12 HSG VeRuKa II 15 3 0 12 298:364 -66 6:24

28.02.26 MSV Duisburg Handball - DJK Styrum 06 22:18
01.03.26 SC Bottrop II - HSG VeRuKa II 29:27
01.03.26 GSG Duisburg II - VfL Rheinhausen II 21:25
01.03.26 Turnverein Biefang III - DJK Tura 05 Dümpten II 26:23
01.03.26 VfL Rheinhausen III - HC Sterkrade 75 24:28
01.03.26 OSC Rheinhausen - TSG Kirchhellen 32:11
04.03.26 VfL Rheinhausen III - OSC Rheinhausen 12:22



Bereits in der Anfangsphase setzte das Team ein klares Zeichen. Nach drei 
Minuten stand es 2:0, in der vierten Minute verkürzten die Gäste noch einmal auf 
2:1 – es sollte jedoch das letzte Mal bleiben, dass Kirchhellen in Schlagdistanz 
war. Mit hohem Tempo im Angriffsspiel, konsequenter Deckungsarbeit und 
einer starken Torhüterleistung von Dana zwischen den Pfosten baute der OSC 
den Vorsprung kontinuierlich aus. Zur Pause war beim Stand von 17:5 bereits 
eine deutliche Vorentscheidung gefallen.
Auch im zweiten Durchgang blieb Rheinhausen konzentriert. Trotz personeller 
Umstellungen und verschiedener taktischer Varianten fand die Mannschaft 
immer wieder schnell zu ihrem Rhythmus zurück. Die Defensive stand weiterhin 
stabil, im Angriff wurden die Chancen konsequent genutzt. Am Ende leuchtete 
ein souveränes 32:11 auf der Anzeigetafel.
Ein Dank gilt zudem der lautstarken Unterstützung von der Tribüne.

Dana Braun

Die Frauen des OSC Rheinhausen 
haben gegen die TSG Kirchhellen 
einen auch in der Höhe verdienten 
32:11 (17:5)-Erfolg eingefahren und 
dabei von Beginn an keine Zweifel am 
Ausgang der Partie aufkommen 
lassen.

Schutter (3), Schopmann (1), 
Gottschalk (3), Schmitz (9), Lipke (3), 
Hudasch (1), Schraml, Krayfeld (8), 
Beckers, Andich (2), Schaltmann (2), 
Braun.

Es spielten

Deutlicher Heimsieg gegen TSG Kirchhellen

OSC Rheinhausen TSG kirchhellen

17:18 (9:9)

DamenRegionsoberliga



SponsorenWir danken unseren



gesuchtHelfende Hände

Hinter unseren Sportlerinnen und Sportlern stehen 
nicht nur die Trainer, Betreuer, Physios oder unsere 
Mannschaftsärztin Laura Ufermann. Damit der 
Spielbetrieb rund läuft, braucht es außerdem 
Schiedsrichter:innen, Zeitnehmer:innen und Sekretär:
innen. 
Und für die Meisterschaftsspiele sorgt das „OSC-
Team“: Helferinnen und Helfer an der Theke, beim 
Einlass sowie die Ordner in der Halle. 
Und genau hier brauchen wir dringendVerstärkung!
Ordner:innen gesucht
Durch eine neue Regelung des HNR gilt: Pro 50 Zuschauer:innen muss ein 
Ordner gestellt werden. Damit wir unsere Heimspiele weiterhin zuverlässig 
absichern können, suchen wir ab sofort engagierte Ordner:innen, die unser 
Team verstärken.
Unterstützung an der Theke
Ein besonderer Dank geht an die Familie Gottschalk, die viele Jahre die Theke 
betreut hat – Merle, Jenny, Marlon und Daniel haben unermüdlich für gute 
Stimmung und reibungslose Abläufe gesorgt. Nun brauchen wir neue helfende 
Hände, die Lust haben, das Thekenteam zu unterstützen.
Dein Einsatz macht den Unterschied
Ob bei der Theke, als Ordner:in oder beim Einlass – jede Hilfe zählt. Ohne das 
„Team hinter dem Team“ wäre der Handball in Rheinhausen nicht das, was er ist: 
ein Ort der Gemeinschaft, der Leidenschaft und des Zusammenhalts.
Interesse?
Dann melde dich gerne beiKlaus Stephanper Mail an klaus.stephan@web.de 
oder sprich uns einfach bei den Heimspielen persönlich an.

Wir freuen uns auf dich! 



männl. A-JugendRegionsoberliga

Platz Mannschaft Sp S U N Tore Diff Punkte
1 TV Issum 10 9 1 0 390:295 95 19:1
2 Uedemer TuS 11 9 1 1 486:322 164 19:3
3 HSG Homberg-Rheinhausen 10 8 0 2 389:286 103 16:4
4 TV Voerde 11 3 1 7 328:376 -48 7:15
5 Alstadener TuS 11 3 1 7 263:349 -86 7:15
6 JSG Grafschafter Jungs 11 3 0 8 332:347 -15 6:16
7 ETuS Wedau 10 0 0 10 210:423 -213 0:20

28.02.26 spielfrei - ETuS Wedau
28.02.26 Alstadener TuS - TV Voerde 32:27
28.02.26 Uedemer TuS - JSG Grafschafter Jungs 36:29
04.03.26 HSG Homberg-Rheinhausen - JSG Grafschafter Jungs 34:32



Nerven und sicherte sich am Ende einen verdienten Heimsieg. 
Die Anfangsphase verlief zunächst ausgeglichen. Beide Mannschaften fanden 
schnell den Weg zum Tor, sodass sich zunächst kein Team entscheidend 
absetzen konnte. Mit zunehmender Spielzeit stabilisierte sich die HSG jedoch 
sowohl im Angriff als auch in der Defensive. Durch konsequent ausgespielte 
Angriffe und eine verbesserte Abstimmung in der Abwehr gelang es, sich bis zur 
Pause eine 20:17-Führung zu erarbeiten.
Auch nach dem Seitenwechsel blieb das Spiel hart umkämpft. Die Grafschafter 
Jungs nutzten immer wieder ihre starken Rückraumspieler und hielten die 
Partie dadurch offen. Unsere Mannschaft ließ sich davon jedoch nicht aus dem 
Konzept bringen und setzte ihrerseits wichtige Treffer, um die Führung zu 
behaupten.
In der Schlussphase wurde es noch einmal spannend, als der Gast bis auf ein Tor 
herankam. Doch die HSG bewahrte Ruhe, verteidigte kompakt und setzte kurz 
vor Ende den entscheidenden Treffer zum 34:32-Endstand.

Marc Wüsthoff

Die A-Jugend der HSG Homberg-
Rheinhausen hat ihr Nachholspiel in 
der Regionsoberliga gegen die JSG 
Grafschafter Jungs mit 34:32 (20:17) 
gewonnen. In einer intensiven und 
über weite Strecken ausgeglichenen 
Partie behielt die HSG in den 
entscheidenden Momenten die 

Kieler, Lenz (4), Schefels, Müller (9), 
Müller (4), Steinberg, Sesul (4), 
Hennes (7), Gemein (1), Bergmann (5), 
Petry

Es spielten

Sieg imNachholspiel gegen die Grafschafter Jungs

HSG Homberg-Rheinhausen Grafschafter Jungs

34:32 (20:17)

A-JugendSpielbericht



männl. B-JugendRegionalliga

Platz Mannschaft Sp S U N Tore Diff Punkte
1 TV Aldekerk 17 14 3 0 576:429 147 31:3
2 Eagles Niederrhein 16 13 2 1 463:371 92 28:4
3 JSG Handball Köln II 17 12 3 2 503:434 69 27:7
4 TSV Bayer Dormagen II 15 11 2 2 431:376 55 24:6
5 Wölfe Voreifel 16 7 1 8 397:427 -30 15:17
6 TuSEM Essen II 17 6 1 10 411:453 -42 13:21
7 Bonner JSG II 15 5 1 9 399:428 -29 11:19
8 Interaktiv.Handball 17 5 0 12 441:481 -40 10:24
9 VfL Gummersbach II 16 4 0 12 354:421 -67 8:24

10 HSG Siebengebirge 17 3 1 13 412:494 -82 7:27
11 HBD Löwen Oberberg 17 3 0 14 424:497 -73 6:28

28.02.26 TuSEM Essen II - Eagles Niederrhein 20:21
28.02.26 Wölfe Voreifel - TV Aldekerk 24:32
28.02.26 VfL Gummersbach II - HSG Siebengebirge 28:20
01.03.26 Interaktiv.Handball - TSV Bayer Dormagen II 18:23
01.03.26 HBD Löwen Oberberg - Bonner JSG II 27:31
03.03.26 VfL Gummersbach II - TSV Bayer Dormagen II 20:32
09.11.25 Turnverein Biefang II - DJK SG Tackenberg 34:30



tatsächlich in der Schlusssekunde zum Endstand von 20:21. 
Die Partie begann aus Sicht der Eagles zunächst holprig. Vor allem im Angriff 
fehlte im ersten Durchgang die nötige Durchschlagskraft. Viele Fehlwürfe und 
einige technische Fehler ermöglichten es dem Gastgeber aus Essen, sich Schritt 
für Schritt abzusetzen. Trotz einzelner Treffer gelang es den Eagles nicht, den 
Rückstand entscheidend zu verkürzen, sodass TuSEM mit einer 13:9-Führung in 
die Halbzeitpause ging.
Nach dem Seitenwechsel präsentierten sich die Eagles jedoch deutlich 
verbessert. Im Angriff wurde nun konsequenter gespielt, und vor allem Mats 
Penkatzki und Rayman Wetteborn übernahmen Verantwortung. Auch wenn der 
Handball nicht immer spektakulär aussah, agierten die Eagles nun deutlich 
effektiver. Tor um Tor kämpfte sich das Team zurück in die Partie.
In der Schlussphase entwickelte sich ein echter Krimi. Die Eagles arbeiteten sich 
weiter heran, glichen kurz vor Schluss aus und nutzten schließlich den letzten 
Angriff der Partie eiskalt. Mit dem Treffer zum 21:20 sicherte sich das Team drei 
Sekunden vor dem Ende den umjubelten Auswärtssieg.
Fazit:
Der Sieg zeigt die Moral der Mannschaft. Gleichzeitig wurde aber auch deutlich, 
dass an der Chancenverwertung gearbeitet werden muss und die Zahl der 
technischen Fehler reduziert werden sollte, um Spiele früher zu kontrollieren.
.

Christian Wetteborn

Die Eagles Niederrhein haben beim 
TuSEM Essen II einen dramatischen 
Auswärtssieg gefeiert. Nach einer 
schwierigen ersten Halbzeit kämpfte 
sich das Team stark zurück und 
sicherte sich mit dem letzten Angriff 
den 21:20-Erfolg. Laut offiziellem 
Spielbericht fiel der Siegtreffer 

Canic (2), Gunkel, Penkatzki (7), Erren 
(1), Zobel (1), Weiler (2), Butzbach, 
Wetteborn (4), Rausse (1), Molderings, 
Drespa (2), Borrmann, Handel, 
Schatz, Feldkamp (1)

Es spielten

Eagles Niederrhein gewinnen Krimi in Essen

TuSEM Essen Eagles Niederrhein

20:30 (9:17)

B-JugendSpielbericht



männl. B-JugendRegionsoberliga

Platz Mannschaft Sp S U N Tore Diff Punkte
1 HC Sterkrade 75 15 14 0 1 504:350 154 28:2
2 HSG VeRuKa 16 11 1 4 547:449 98 23:9
3 Turnverein Biefang 15 10 2 3 465:359 106 22:8
4 SV Heißen 15 9 1 5 459:410 49 19:11
5 HC Sterkrade 75 II 15 8 1 6 493:429 64 17:13
6 HSG Duisburg-Süd Jugend 15 6 1 8 428:456 -28 13:17
7 HSG Homberg-Rheinhausen 15 6 1 8 384:427 -43 13:17
8 SV Heißen II 16 5 1 10 403:480 -77 11:21
9 DJK Adler 07 Bottrop 16 4 0 12 409:496 -87 8:24

10 DJK VfR Mülheim Saarn 16 0 0 16 330:566 -236 0:32
11 Alstadener TuS
12 ETuS Wedau

zurückgezogen am 16.09.2025
zurückgezogen am 22.07.2025

28.02.26 SV Heißen - spielfrei
28.02.26 HSG Duisburg-Süd - spielfrei
28.02.26 HSG Homberg-Rheinhausen - Turnverein Biefang 25:24
01.03.26 SV Heißen II - DJK Adler 07 Bottrop 36:39
01.03.26 HC Sterkrade 75 II - HSG VeRuKa 28:22
01.03.26 DJK VfR Mülheim Saarn - HC Sterkrade 75 20:47
09.11.25 DJK VfR Mülheim Saarn - HSG Duisburg-Süd 27:34



Im ersten Durchgang unterliefen uns jedoch einige technische Fehler und 
Ballverluste, die Biefang konsequent nutzte. Besonders in der Anfangsphase 
zeigte sich der Gegner treffsicher und verschaffte sich zwischenzeitlich eine 
Drei-Tore-Führung. Trotz einzelner guter Aktionen und wichtiger Treffer – unter 
anderem aus dem Rückraum und über den Kreis – gelang es uns nicht, 
dauerhaft die Kontrolle zu übernehmen. So gingen wir mit einem 9:12-
Rückstand in die Halbzeitpause.
Nach dem Seitenwechsel präsentierten wir uns deutlich verbessert. Das Tempo 
wurde erhöht, die Angriffe strukturierter ausgespielt und die 
Entscheidungsfindung wirkte klarer. In der Defensive arbeiteten wir nun 
konsequenter, wodurch wir einfache Gegentore reduzierten und Ballgewinne 
erzielten.
Mitte der zweiten Halbzeit gelang uns schließlich die Wende. Mit einem 
konzentrierten Lauf drehten wir das Spiel und erspielten uns eine knappe 
Führung. Auch in der Schlussphase bewahrten wir die nötige Ruhe. Trotz des 
permanenten Drucks durch Biefang verteidigten wir den Vorsprung 
leidenschaftlich und brachten den knappen 25:24-Erfolg über die Zeit.
Ein intensives und spannendes Spiel, in dem vor allem die Leistungssteigerung 
nach der Pause den Ausschlag gab.

Connor Wetteborn

Von Beginn an entwickelte sich eine 
sehr umkämpfte Partie in der 
Regionsoberliga der männlichen 
Jugend B. Beide Mannschaften 
agierten mit hoher Intensität, sodass 
sich zunächst kein Team entscheidend 
absetzen konnte.

Haase (1), Sommer, Pasi (5), 
Spielmann, Meila (1), Loose (8), Stelzer 
(2), Simek (1), Zweier (2), Crichton, 
Kaninekens, Bopp (5)

Es spielten

Starke zweite Halbzeit sichert Heimsieg

HSG Homberg-Rheinhausen Turnverein Biefang 

25:24 (9:12)

männl. B-JugendSpielbericht



männl. C-Jugend Gr. 2Regionsoberliga

Platz Mannschaft Sp S U N Tore Diff Punkte
1 HSG Duisburg-Süd 12 9 1 2 348:269 79 19:5
2 VfL Rheinhausen 11 7 3 1 248:219 29 17:5
3 SV Heißen 11 8 0 3 309:264 45 16:6
4 HSG Homberg-Rheinhausen 11 6 1 4 337:293 44 13:9
5 DJK Lions Mülheim 11 5 1 5 275:261 14 11:11
6 SV Heißen III 11 1 0 10 214:289 -75 2:20
7 HSG VeRuKa 11 0 0 11 186:322 -136 0:22

28.02.26 SV Heißen - spielfrei
01.03.26 SV Heißen III - DJK Lions Mülheim 23:30
01.03.26 VfL Rheinhausen - HSG Homberg-Rheinhausen 25:24
01.03.26 HSG Duisburg-Süd - HSG VeRuKa 39:19
03.03.26 HSG Duisburg-Süd - VfL Rheinhausen 26:27



männl. D-JugendRegionsliga

Platz Mannschaft Sp S U N Tore Diff Punkte
1 HSG Homberg-Rheinhausen 6 6 0 0 166:92 74 12:0
2 DJK VfR Mülheim Saarn 6 4 0 2 149:110 39 8:4
3 DJK Lions Mülheim 6 2 0 4 118:140 -22 4:8
4 HC Sterkrade 75 6 0 0 6 73:164 -91 0:12
5 Spfr. Hamborn 07 außer Konkurenz

28.02.26 spielfrei - HSG Homberg-Rheinhausen
01.03.26 DJK VfR Mülheim Saarn - HC Sterkrade 75 20:11
01.03.26 Spfr. Hamborn 07 (a.K.) - DJK Lions Mülheim 25:26
13.12.25 DJK VfR Mülheim Saarn - spielfrei
13.12.25 HC Sterkrade 75 - DJK Lions Mülheim 12:24
14.12.25 Turnerb. Oberhausen - TSG Kirchhellen 20:13



E-JugendRegionsoberliga

Platz Mannschaft Sp S U N Tore Diff Punkte
1 Alstadener TuS 10 9 1 0 279:190 89 19:1
2 HSG Homberg-Rheinhausen 10 8 0 2 248:157 91 16:4
3 Turnerb. Oberhausen 10 5 1 4 198:192 6 11:9
4 Turnverein Biefang 10 4 1 5 228:214 14 9:11
5 DJK Lions Mülheim 10 1 1 8 200:240 -40 3:17
6 TSG Kirchhellen 10 1 0 9 145:305 -160 2:18

28.02.26 TSG Kirchhellen - HSG Homberg-Rheinhausen 10:30
01.03.26 Turnerb. Oberhausen - Alstadener TuS 24:28
01.03.26 Turnverein Biefang - DJK Lions Mülheim 33:19



Spiel unbedingt gewinnen wollte. Bereits in den ersten Minuten erspielten wir 
uns eine 3:0-Führung.
Oberhausen blieb jedoch zunächst dran und verkürzte zwischenzeitlich auf 6:5. 
Mit viel Einsatz, Tempo nach vorne und einer konzentrierten Abwehrarbeit 
gelang es uns aber, die Kontrolle über das Spiel zu behalten.
Zur Halbzeit stand eine verdiente 8:6-Führung auf der Anzeigetafel. Viele 
Fehlwürfe und Pfostentreffer verhinderten hier eine höhere Führung.
Nach der Pause legte unser Team noch einmal deutlich zu. Mit schnellem 
Umschaltspiel, schönen Kombinationen und einer starken Defensive setzten wir 
uns Tor um Tor ab.
Mit wichtigen Treffern wurde die Führung im weiteren Spielverlauf konsequent 
ausgebaut. Viele Kinder unserer Mannschaft reihten sich in die Torschützenliste 
ein und unterstrichen die geschlossene Teamleistung.
In der Schlussphase ließ die Mannschaft nichts mehr anbrennen und baute den 
Vorsprung konsequent bis zum 30:13-Endstand aus.
Neben der starken Offensivleistung war vor allem die geschlossene 
Mannschaftsleistung entscheidend. Jeder Spieler übernahm Verantwortung – in 
der Abwehr wurde gemeinsam gearbeitet, im Angriff uneigennützig gespielt 
und auf der Bank lautstark unterstützt.

Marten Müller

Mit einem überzeugenden 30:13-Erfolg 
gegen unseren Verfolger Turnerbund 
Oberhausen hat unsere E-Jugend der 
HSG Homberg-Rheinhausen den 
zweiten Tabellenplatz behauptet.
Von Beginn an zeigte unsere 
Mannschaft, dass sie dieses wichtige 

Anna, Gustavo, Elyas, Simon, 
Maximilian, Moritz, Valentin, Theo, 
Hannes, Theo, Devin, David

Es spielten

FinalFour – wir kommen!

HSG Homberg-Rheinhausen Turnerbund Oberhausen 

30:13 (8:6)

E-JugendSpielbericht



virtuelles SpielfeldFür die Jugend

Liebe Vereinsmitglieder, Fans und Freunde des Handballs,
wir freuen uns, Ihnen ein ganz besonderes Projekt vorstellen zu dürfen, bei dem 
Sie die Möglichkeit haben, Ihren persönlichen Beitrag zur HSG Homberg-
Rheinhausen zu leisten – und Ihre Unterstützung gleichzeitig sichtbar zu 
machen.
Ab sofort können Sie symbolisch einzelne Bereiche unseres Spielfelds erwerben!
Weitere Infos auf unserer Webseite: https://hsg-homberg-rheinhausen.de/



ein MUSS für FansHSG Handball-App

Die offizielle HSG Homberg-Rheinhausen Handball-App für dein Smartphone!

Spielpläne, Ergebnisse oder aktuelle Vereinsnews – mit unserer App hast du 
alles schnell, einfach und zuverlässig im Blick. 

 Alle Infos zu unseren Mannschaften, kompakt und aktuell
 Push-Benachrichtigungen bei neuen Ergebnissen
 Favoriten-Funktion für mehrere Teams
 Spiel-Details (Datum, Uhrzeit, Spielort, Spielstände)
 Spiele direkt in den Kalender eintragen oder teilen
 Live-Ticker & Torschützen hautnah verfolgen

 GPS-Navigation zum Spielort starten
 Vereins-News und Spielberichte jederzeit lesen

Und so funktioniert's:
Scanne  den entsprechenden QRCode oder suche  direkt unter dem Stichwort 
"HSG Homberg-Rheinhausenl" im Google Play Store bzw. unter 
"meinSportverein" im App Store.

AndroidiOS (Apple)
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